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Nominierung 

 

Ovtcharov, Boll und Han führen deutsches Aufgebot zur EM nach Budapest 
 
Frankfurt/Budapest. Dimitrij Ovtcharov, Timo Boll und Han Ying führen die Aufgebote 
des Deutschen Tischtennis-Bundes bei den Europameisterschaften in Ungarns 
Hauptstadt Budapest (18. bis 23. Oktober) an. Das Bundestrainer-Team mit Jörg 
Roßkopf, Jie Schöpp und Sportdirektor Richard Prause schickt fünf Herren und fünf 
Damen bei der Individual-EM mit Einzel, Doppel und Mixed ins Rennen. 
 
Das Trio Ovtcharov (Orenburg), Boll (Düsseldorf) und Han (Tarnobrzeg) wird flankiert 
von Patrick Franziska (Saarbrücken), Steffen Mengel und Benedikt Duda (beide 
Bergneustadt), den Berlinerinnen Shan Xiaona und Petrissa Solja sowie 
Kolbermoors Sabine Winter und Kristin Silbereisen. 
 
Pause für Steger nach Olympia 
 
„Es ist eine schlagkräftige Truppe und eine gute Mischung aus vielen erfahrenen, 
aber auch jungen Kräften“, charakterisiert Richard Prause, Sportdirektor des 
Deutschen Tischtennis-Bundes, die Auswahl. Das lange Olympia-Jahr hat allerdings 
auch bei den mit zwei Medaillen in Rio dekorierten Deutschen Spuren hinterlassen. 
So verzichtet Rio-Fahrer Bastian Steger (Bremen) auf die EM und plant eine 
Regenerations- und Trainingsphase. 
 
Dimitrij Ovtcharov ist der Titelverteidiger im Einzel. Das Doppel Han Ying/Irene 
Ivancan gewann bei der 2015er-Auflage im russischen Jekaterinburg Bronze. Im 
damals noch zeitgleich ausgetragenen Team-Wettbewerb gab es außerdem Gold für 
die DTTB-Damen und Silber für die Herren ohne Boll. Inzwischen werden Individual- 
und Mannschafts-Europameisterschaften im jährlichen Wechsel ausgetragen. 
 
Das deutsche Aufgebot für die EM in Budapest in der Übersicht 
 
Herren 

 Dimitrij Ovtcharov (Verein: Fakel Gazprom Orenburg (Russland), 
Weltrangliste: 6) 

 Timo Boll (Verein: Borussia Düsseldorf, 13) 
 Patrick Franziska (1. FC Saarbrücken TT, 53) 
 Steffen Mengel (TTC Schwalbe Bergneustadt, 74) 
 Benedikt Duda (TTC Schwalbe Bergneustadt, 83) 

Einzel: Ovtcharov, Boll, Franziska, Mengel, Duda 
Doppel: Duda/Mengel, Franziska/Jonathan Groth DEN 
 
  



 
 
 

 4 

Damen 
 Han Ying (Verein: KTS Zamek Tarnobrzeg 

(Polen), Weltrangliste: 7) 
 Petrissa Solja (ttc berlin eastside, 16) 
 Shan Xiaona (ttc berlin eastside, 20) 
 Sabine Winter (SV DJK Kolbermoor, 56) 
 Kristin Silbereisen (SV DJK Kolbermoor, 65)  

Einzel: Han, Shan, Solja, Winter, Silbereisen 
Doppel: Shan/Solja, Silbereisen/Winter 
Gemischtes Doppel: Duda/Winter, Mengel/Silbereisen 
 
Betreuer 
Sportliche Leitung 
Richard Prause (Sportdirektor) 
 
Trainer  
Jörg Roßkopf (Herren-Bundestrainer), Zhu Xiaoyong (Jungen-Bundestrainer), Jie 
Schöpp (Damen-Bundestrainerin), Wan Guohui (Assistent der Damen-
Bundestrainerin) 
 
Physiotherapie 
Birgit Schmidt (Olympiastützpunkt Hessen in Frankfurt am Main), Sebastian Ricken 
(Düsseldorf) 
 
Schiedsrichter 
Stellvertretender Oberschiedsrichter: Jörg Baumgart (Bickenbach) 
Schiedsrichter: Erik Harren (Geilenkirchen)  
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EM-Titelverteidiger und 
beste Deutsche 2015 
 
Herren-Einzel:   Dimitrij Ovtcharov  

Damen-Einzel:  Elizabeta Samara (ROU)  

(Viertelfinale: Han Ying, Petrissa Solja) 

Herren-Doppel:   Stefan Fegerl (AUT)/Joao Monteiro (POR) 

  (Viertelfinale: Patrick Baum/Patrick Franziska) 

Damen-Doppel:  Hu Melek (TUR)/Shen Yanfei (ESP) –   

(Bronze: Han Ying/Irene Ivancan) 

Herren-Mannschaft:  Österreich (Silber: Deutschland) 

Damen-Mannschaft:  Deutschland  

 

Hinweis: Die letzten Europameisterschaften fanden 2015 im russischen Ekaterinburg statt, wo 

Mannschafts- und Individualwettbewerbe gemeinsam ausgetragen wurden. 

 

Austragungsort 2016 
 

Budapest ist mit 1,7 Millionen Einwohnern die größte Stadt Ungarns und zudem 

Hauptstadt des Landes. Die Metropole setzt sich aus den Städten Buda und Pest 

zusammen, die durch die Donau getrennt sind. Budapest kann fast als die Wiege der 

Tischtennis-Europameisterschaften bezeichnet werden. 1958 fand die erste 

Tischtennis-EM dort statt, 1982 war die Donau-Stadt ein zweites Mal Gastgeber. Die 

EM ist gewissermaßen auch eine Generalprobe für die Individual-WM 2019, die 

ebenfalls in Budapest ausgetragen wird. Die Halle „Tüskecsarnok“ wurde 2014 nach 

20 Jahren Bauzeit fertiggestellt und steht in Budapests 11. Bezirk. Die Halle fasst 

rund 4.000 Zuschauer. 
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Wettbewerbe und Modus 

 

An den ersten zwei Tagen wird ausschließlich die Qualifikation für die Hauptrunde 

gespielt. Im Einzel in Gruppen, im Doppel und Mixed im K.-o.-System. Erst am dritten 

Turniertag steigen im Einzel die 32 gesetzten Spieler und im Doppel bzw. Mixed die 

16 gesetzten Duos in den Wettbewerb ein. Die Hauptrunde im Einzel ist ein 64er-

Feld, im Doppel ein 32er.  

 

Herren- und Damen-Einzel:   32 für das Hauptfeld gesetzte Spieler – alle 

weiteren spielen die Qualifikation für das Hauptfeld 

in 4er-Gruppen aus 

 

Herren- und Damen-Doppel und Mixed: 16 für das Hauptfeld gesetzte Doppel, alle weiteren 

Doppel spielen die Qualifikation fürs Hauptfeld im 

K.-o.-System aus.  

Viertelfinale: 4 Gewinnsätze 

 

Sätze:  Alle Einzel und Doppel-Hauptrunden: 

4 Gewinnsätze 

Alle Mixed-Runden und die Doppel-Qualifikation:  

3 Gewinnsätze 
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Der EM-Zeitplan 

Tag Wettbewerb Runde Uhrzeit 

Sonntag, 16. 
Oktober 

Auslosung  16:00 Uhr 

Dienstag, 18. 
Oktober 
(Qualifikationstag) 

Damen-Einzel 
Herren-Einzel 
Eröffnungsfeier 
Mixed  

1 + 2 (Gruppenphase) 
1 + 2 (Gruppenphase) 
 
1 (K.-o.-Qualifikation)  

09:00  
11:00 
16:00 
21:30 

Mittwoch, 19. 
Oktober 
(Qualifikationstag) 

Damen-Doppel 
Herren-Doppel 
Damen-Einzel 
Herren-Einzel 
Mixed 

1 + 2 (K.-o.-Qualifikation)  
1 + 2 (K.-o.-Qualifikation) 
3 (Gruppenphase) 
3 (Gruppenphase) 
1. Hauptrunde 

09:30/19:30 
10:00/20:00 
11:30 
15:00 
20:45 

Donnerstag, 20. 
Oktober 

Mixed  
Damen-Doppel 
Herren-Doppel 
Damen-Einzel 
Herren-Einzel 

2 + Viertelfinale 
1 
1 
1 
1 

10:00/14.15 
10:45 
12:15 
15:10 
18:30 

Freitag, 21. Oktober 

Damen-Doppel 
Herren-Doppel 
Mixed  
Damen-Einzel 
Herren-Einzel 

2 
2 
Halbfinale + Finale 
2 
2 

10:00 
11:30 
13:15/21:15 
14:00 
17:30 

Samstag, 22. 
Oktober 

Damen-Doppel 
Herren-Doppel  
Damen-Einzel 
Herren-Einzel 

Viertelfinale + Halbfinale 
Viertelfinale + Halbfinale 
3 + Viertelfinale 
3 + Viertelfinale  

10:00/16:15 
11:00/17:15 
11:45/18:15 
13:45/20:15 

Sonntag, 23. 
Oktober 

Damen-Einzel 
Herren-Einzel 
Damen-Doppel 
Herren-Doppel 

Halbfinale + Finale 
Halbfinale + Finale 
Finale 
Finale  

10:30/17:30 
11:30/18:30 
15:30 
16:30 

 

 

Geplante TV-Termine 
Aktualisierte Version: 
http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/18828  
Samstag, 23. Oktober 
11:00 – 12:30 Uhr, live: Eurosport (Halbfinale Herren-Einzel) 
15:30 – 16:30 Uhr, live: Eurosport 2 (Finale Damen-Doppel) 
18:00 – 19:30 Uhr, live: Eurosport (Finale Herren-Einzel) 
 
Sonntag, 24. Oktober 
11:30 – 13:00 Uhr, Wiederholung: Eurosport 2 
 

http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/18828
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Sonntag, 23. Oktober 
17:10 Uhr: ZDF, Sportreportage, ggf. 
Zusammenfassung (bei deutscher Beteiligung am Sonntag)  
18:00 Uhr: ARD, Sportschau, ggf. Zusammenfassung (bei deutscher Beteiligung am 
Sonntag) 
 
Im ARD-Morgenmagazin gibt es einen EM-Vorbericht am Dienstag, 18. Oktober. 
Es ist keine Live-Berichterstattung bei ARD und ZDF geplant. Beiträge wird es 
voraussichtlich in den Sport-Regelsendungen von ARD und ZDF „Sportschau“, 
„Sport-Reportage“ und „ZDF-Sportstudio“ sowie in den Nachrichtensendungen 
„Tagesschau/Tagesthemen“, „heute/heute-journal“ und „Morgenmagazin“ geben. Der 
Umfang ist abhängig von den Erfolgen der deutschen Teams.  
 
Internet 
Das Portal laola1.tv bietet von allen Turniertagen ein Live-Streaming an, zusätzlich 
sind die Partien on-demand zu sehen. 
http://www.laola1.tv/de-de/channel/ettu-europameisterschaft 

 
Informationen während des Turniers 
 
www.tischtennis.de (DTTB-Website) 
www.myTischtennis.de (Community-Portal) 
www.ettc2016.com (offizielle EM-Website auf Englisch) 
www.ittf.com (Website des Tischtennis-Weltverbands ITTF) 
www.ettu.org/ (Website der Europäischen Tischtennis Union) 
 

http://www.laola1.tv/de-de/channel/ettu-europameisterschaft
http://www.tischtennis.de/
http://www.mytischtennis.de/
http://www.ettc2016.com/
http://www.ittf.com/
http://www.ettu.org/
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Europa-Rangliste Herren/Damen 
 
*vorrübergehend nicht in der Rangliste geführt wegen Inaktivität  

WR Name Land 

1  OVTCHAROV Dimitrij  GER  

2  SAMSONOV Vladimir  BLR  

3  FREITAS Marcos  POR  

4  BOLL Timo  GER  

5  APOLONIA Tiago  POR  

6  GAUZY Simon  FRA  

7  STEGER Bastian  GER  

8  FEGERL Stefan  AUT  

9  GACINA Andrej  CRO  

10  SHIBAEV Alexander  RUS  

11  GIONIS Panagiotis  GRE  

12  KARLSSON Kristian  SWE  

13  GROTH Jonathan  DEN  

14  DRINKHALL Paul  ENG  

15  TOKIC Bojan  SLO  

16  KOU Lei  UKR  

17  LEBESSON Emmanuel  FRA  

18  KARLSSON Mattias  SWE  

19  GERELL Par  SWE  

20  DYJAS Jakub  POL  

21  MONTEIRO Joao  POR  

22  GARDOS Robert  AUT  

23  PITCHFORD Liam  ENG  

24  WANG Yang  SVK  

25  WANG Zengyi  POL  

26  CRISAN Adrian  ROU  

27  FRANZISKA Patrick  GER  

28  LI Ahmet ^  TUR  

29  CHEN Weixing  AUT  

30  MATTENET Adrien  FRA  

31  BAUM Patrick  GER  

32  VLASOV Grigory  RUS  

WR Name Land 

1  HAN Ying GER  

2  SOLJA Petrissa GER 

3  SHAN Xiaona GER  

4  LIU Jia AUT 

5  LI Jie NED 

6  HU Melek TUR 

7  SAMARA Elizabeta  ROU 

8  LI Jiao NED 

9  POTA Georgina HUN 

10  YU Fu POR 

11  LI Qian POL 

12  LI Fen SWE  

13  EKHOLM Matilda SWE 

14  MIKHAILOVA Polina RUS  

15  LI Xue FRA 

16  MONTEIRO DODEAN Daniela ROU 

17  PAVLOVICH Viktoria BLR 

18  BILENKO Tetyana UKR 

19  YANG Xiaoxin MON 

20  WINTER Sabine GER 

21  SHEN Yanfei ESP 

22  SHAO Jieni POR 

23  POLCANOVA Sofia AUT 

24  SILBEREISEN Kristin GER 

25  NI Xia Lian LUX  

25  IVANCAN Irene* GER 

26 GRZYBOWSKA-FRANC Kat. POL  

27  VACENOVSKA Iveta  CZE 

28 BALAZOVA Barbora  SVK 

28  PESOTSKA Margaryta* UKR  

29  WU Jiaduo  GER  

30  SZOCS Bernadette  ROU  
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Statistik 
 

 108 EM-Medaillen für Deutschland bei 34 Titelkämpfen 

 alle Achtelfinalisten bis Medaillengewinner des DTTB im Einzel, Doppel,  

Gemischten Doppel sowie Platzierungen im Mannschaftswettbewerb  

von DTTB 

 

108 EM-Medaillen für Deutschland bei 33 Titelkämpfen 
 

Gold:  36 x 
Silber: 24 x 
Bronze: 48 x 
 
Austragungsorte: (1) Budapest, (2) Zagreb, (3) Berlin-West, (4) Malmö, (5) London, (6) Lyon, (7) Moskau, (8) Rotterdam, (9) 
Novi Sad, (10) Prag, (11) Duisburg, (12) Bern, (13) Budapest, (14) Moskau, (15) Prag, (16) Paris, (17) Göteborg, (18) Stuttgart, 
(19) Birmingham, (20) Bratislava, (21) Eindhoven, (22) Bremen, (23) Zagreb, (24) Courmayeur, (25) Aarhus, (26) Belgrad, (27) 
St. Peterburg, (28) Stuttgart, (29) Ostrava, (30) Danzig, (31) Herning, (32) Schwechat, (33) Lissabon, (34) Ekaterinenburg 

 
Damen-Einzel 
 
Gold 
(03) 1962 Agnes Simon 
(20) 1996 Nicole Struse 
(22) 2000 Qianhong Gotsch 
(28) 2009 Wu Jiaduo 
 
Silber 
(30) 2011 Irene Ivancan 
(32) 2013 Shan Xiaona 
 
Bronze 
(03) 1962 Inge Harst 
(03) 1962 Ursel Matthias 
(10) 1976 Wiebke Hendriksen 
(13) 1982 Ursula Kamizuru 
(19) 1994 Jie Schöpp 
(19) 1994 Nicole Struse 
(20) 1996 Jie Schöpp 
(20) 1996 Elke Schall 
(21) 1998 Nicole Struse 
(22) 2000 Jie Schöpp 
(23) 2013 Han Ying 
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Herren-Einzel 
 
Gold 
(18) 1992 Jörg Roßkopf 
(23) 2002 Timo Boll 
(26) 2007 Timo Boll 
(27) 2008 Timo Boll 
(29) 2010 Timo Boll 
(30) 2011 Timo Boll 
(31) 2012 Timo Boll 
(32) 2013 Dimitrij Ovtcharov 
(34) 2015 Dimitrij Ovtcharov 
 
Silber 
(03) 1962 Erich Arndt 
(24) 2003 Torben Wosik 
(29) 2010 Patrick Baum 
(30) 2011 Patrick Baum 
 
Bronze 
(02) 1960 Konrad Freundorfer 
(03) 1962 Eberhard Schöler 
(04) 1964 Eberhard Schöler 
(16) 1988 Jörg Roßkopf 
(17) 1990 Jörg Roßkopf 
(24) 2003 Timo Boll 
(24) 2003 Jörg Roßkopf 
(26) 2007 Dimitrij Ovtcharov 
(28) 2009 Timo Boll 
(29) 2010 Christian Süß 
(31) 2012 Bastian Steger 
(32) 2013 Bastian Steger 
 
Damen-Doppel 
 
Gold 
(20) 1996 Elke Schall/Nicole Struse 
(21) 1998 Elke Schall/Nicole Struse 
(32) 2013 Petrissa Solja/Sabine Winter 
 
Silber 
(03) 1962 Inge Harst/Agnes Simon 
(07) 1970 Diane Schöler/Agnes Simon 
(32) 2013 Zhenqi Barthel/Shan Xiaona 
 
Bronze 
(03) 1962 Ilse Lantermann/Oda Mielenhausen 
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(05) 1966 Edit Buchholz/Agnes Simon 
(10) 1976 Monika Kneip/Agnes Simon 
(22) 2000 Elke Schall/Nicole Struse 
(26) 2007 Elke Wosik/ Jiaduo Wu 
(28) 2009 Zhenqi Barthel/Kristin Silbereisen 
(31) 2012 Kristin Silbereisen/Wu Jiaduo 
 
Herren-Doppel 
 
Gold 
(21) 1998 Jörg Roßkopf/Vladimir Samsonov BLR 
(23) 2002 Timo Boll/Zoltan Fejer-Konnerth 
(26) 2007 Timo Boll/Christian Süß 
(27) 2008 Timo Boll/Christian Süß 
(28) 2009 Timo Boll/Christian Süß 
(29) 2010 Timo Boll/Christian Süß 
 
Silber 
(11) 1978 Joachim Leiß/Peter Stellwag 
(17) 1990 Steffen Fetzner/Jörg Roßkopf 
 
Bronze 
(01) 1958 Helmut Hanschmann/Heinz Haupt* 
(03) 1962 Dieter Forster/Eberhard Schöler 
(08) 1972 Eberhard Schöler/Janus Börzsei HUN 
(19) 1994 Steffen Fetzner/Jörg Roßkopf 
(19) 1994 Christian Dreher/Vladimir Samsonov BLR 
(20) 1996 Steffen Fetzner/Jörg Roßkopf 
(22) 2000 Lars Hielscher/Thomas Keinath 
(25) 2005  Timo Boll/Christian Süß 
(31) 2012 Dimitrij Ovtcharov/Vladimir Samsonov BLR 
 
Gemischtes Doppel (zwischen 2008 und 2015 nicht ausgetragen) 
 
Gold 
(03) 1962 Hans Alser SWE/Inge Harst 
(11) 1978 Wilfried Lieck/Wiebke Hendriksen 
 
Silber 
(03) 1962 Eberhard Schöler/Agnes Simon 
 
Bronze 
(04) 1964 Lothar Pleuse/Doris Kalweit* 
(17) 1990 Steffen Fetzner/Olga Nemes 
(22) 2000 Ntaniel Tsiokas GRE/Jie Schöpp 
 
*gehörten dem DTTV der DDR an 
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Achtelfinalisten bis 
Medaillengewinner des DTTB 
 

Abkürzungen 
HF = Halbfinale, VF = Viertelfinale, AF = Achtelfinale 
DTTV = Deutscher Tischtennis-Verband der DDR 
 

Herren-/Damen-Einzel 

 
Jahr Runde

/Platz 
Herren-Einzel Runde

/Platz 
Damen-Einzel 

1958 AF E. Arndt (VF) (D. Rowe ENG) 
1960 HF 

VF 
K. Freundorfer 
D. Köhler 

(HF) 
AF 

(D. Rowe ENG) 
A. Simon 

1962 2. 
HF 
AF 
AF 
AF 
AF 

E. Arndt 
E. Schöler 
H. W. Gäb 
E. Gomolla 
D. Michalek 
J. Offergeld 

1. 
(2) 
HF 
HF 
VF 
VF 
AF 
AF 
AF 
AF 

A. Simon 
(D. Rowe ENG)* 
I. Harst 
U. Matthias 
E. Buchholz 
E. Steinke 
H. Dauphin 
G. Müller 
M. Berger 
H. Häring 

1964 HF 
AF 

E. Schöler 
B. Pornack 
(DTTV) 

VF 
AF 
AF 
AF 

A. Simon 
I. Kriegelstein 
I. Lemke (DTTV) 
D. Kalweit (DTTV) 

1966 AF E. Schöler (VF) 
VF 
AF 
AF 
AF 
AF 

(D. Schöler ENG)* 
G. Geissler (DTTV) 
E. Richter (DTTV) 
D. Hovestädt (DTTV) 
A. Simon 
H. Männer 

1968 AF E. Schöler VF 
VF 
AF 
AF 

G. Geissler (DTTV) 
A. Simon 
E. Buchholz* 
D. Hovestädt (DTTV) 

1970 VF 
AF 

E. Schöler 
W. Lieck 

VF 
VF 
AF 

D. Hovestädt (DTTV) 
D. Schöler 
E. Buchholz 

1972 AF 
AF 

E. Schöler 
W. Lieck 

VF 
AF 
AF 
AF 

D. Schöler 
P. Stephan (DTTV) 
E. Wetzel* 
D. Hovestädt (DTTV) 
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1974  - VF 
AF 

U. Hirschmüller* 
E. Wetzel 

1976 VF 
AF 
AF 

W. Lieck 
R. Wosik 
P. Stellwag 

HF W. Hendriksen 

1978 VF W. Lieck VF W. Hendriksen 
1980 VF 

AF 
AF 

E. Hüging 
J. Leiß 
P. Stellwag 

VF U. Kamizuru* 

1982 VF E. Hüging HF 
AF 

U. Kamizuru 
K. Krüger 

1984 AF W. Lieck VF 
AF 

K. Krüger 
Sus. Wenzel 

1986  - VF O. Nemes 
1988 HF 

AF 
J. Roßkopf 
R. Wosik 

VF O. Nemes 

1990 HF 
AF 
AF 

J. Roßkopf 
P. Franz 
G. Böhm 

AF 
AF 

K. Nolten 
O. Nemes 

1992 1. J. Roßkopf AF C. Praedel 
1994 VF J. Roßkopf HF 

HF 
AF 

J. Schöpp 
N. Struse 
O. Nemes 

1996 VF 
AF 

J. Roßkopf 
S. Fetzner 

1. 
HF 
HF 
AF 

N. Struse 
E. Schall 
J. Schöpp 
O. Nemes 

1998  - HF 
VF 

N. Struse 
J. Schöpp 

2000  - 1. 
HF 
VF 
VF 
AF 

Q. Gotsch 
J. Schöpp 
O. Nemes 
J. Tian-Zörner 
E. Schall 

2002 1. T. Boll AF 
AF 
AF 

E. Wosik 
J. Göbel 
T. Hain-Hofmann 

2003 2. 
HF 
HF 

T. Wosik 
T. Boll 
J. Roßkopf 

VF 
VF 
AF 

L. Stumper 
N. Struse 
E. Wosik 

2005 VF 
AF 

Z. Fejer-Konnerth 
T. Boll 

VF 
AF 

N. Struse 
E. Wosik 
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2007 1. 
HF 
AF 
AF 

T. Boll 
D. Ovtcharov 
B. Steger 
C. Süß 

VF 
AF 
AF 

N. Struse 
E. Wosik 
J. Wu 

2008 1. 
AF 
AF 

T. Boll 
B. Steger 
D. Ovtcharov 

  

2009 HF T. Boll 1. Wu Jiaduo 
2010 1. 

2. 
HF 

T. Boll 
P. Baum 
C. Süß 

VF 
AF 

K. Silbereisen 
J. Wu 

2011 1. 
2. 
VF 
VF 

T. Boll 
P. Baum 
B. Steger 
D. Ovtcharov 

2. 
VF 
AF 
AF 

I. Ivancan 
Z. Barthel 
K. Silbereisen 
J. Wu 

2012 1. 
3. 
VF 
AF 
AF 
AF 

T. Boll 
B. Steger 
D. Ovtcharov 
P. Baum 
R. Filus 
P. Franziska 

VF 
AF 
AF 
AF 

K. Silbereisen 
Wu Jiaduo 
I. Ivancan 
S. Winter 

2013 
 
 
 

1. 
3. 
VF 
AF 

D. Ovtcharov 
B. Steger 
R. Filus 
P. Baum 

2. 
3.  
AF 

X. Shan 
Y. Han 
K. Silbereisen 

2015 1. 
VF 
AF 

D. Ovtcharov 
Ruwen Filus 
Patrick Franziska 

VF 
VF 
AF 
AF 

Petrissa Solja 
Han Ying 
Irene Ivancan 
Shan Xiaona 

 
* D. Rowe = D. Schöler 
* U. Hirschmüller = U. Kamizuru 
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Herren-Doppel 
  

Jahr Runde Herren-Doppel 

1958 HF H. Hanschmann (DTTV) /H. Haupt (DTTV) 

1960 VF L. Pleuse (DTTV)/H. Schneider (DTTV) 

1962 HF 
VF 
VF 
VF 

D. Forster/E. Schöler 
E. Gomolla/P. Lorenz 
H.W. Gäb/J. Offergeld 
E. Arndt/D. Michalek 

1964 VF E. Gomolla/E. Schöler 

1966 VF H. Micherloff/M. Ness 
1968  - 

1970 VF E. Schöler/J. Börzsei HUN 

1972 HF E. Schöler/J. Börzsei HUN 
1974 VF J. Leiß/W. Lieck 

1976 VF P. Engel/J. Leiß 
1978 2. 

VF 
J. Leiß/P. Stellwag 
W. Lieck/R. Wosik 

1980 VF J. Leiß/P. Stellwag 

1982  - 
1984 VF R. Wosik/D. Douglas ENG 

1986  - 

1988 VF S. Fetzner/J. Roßkopf 
1990 2. S. Fetzner/J. Roßkopf 

1992 VF 
VF 

S. Fetzner/J. Roßkopf 
P. Franz/T. Wosik 

1994 HF 
HF 

C. Dreher/V. Samsonov BLR 
S. Fetzner/J. Roßkopf 

1996 HF S. Fetzner/J. Roßkopf 
1998 1. J. Roßkopf/V. Samsonov BLR 

2000 HF 
VF 

L. Hielscher/T. Keinath 
S. Fetzner/J. Roßkopf 

2002 1. T. Boll/Z. Fejer-Konnerth 
2003  - 

2005 HF T. Boll/C. Süß 
2007 1. 

AF 
T. Boll/C. Süß 
J. Roßkopf/B. Steger 

2008 1. 
AF 

T. Boll/C. Süß 
D. Ovtcharov/B. Steger 

2009 1. T. Boll/C. Süß 

2010 1. T. Boll/C. Süß 

2012 3. D. Ovtcharov/V. Samsonov BLR 

2013 AF P. Baum/B. Steger 

2015 VF 
AF 

P. Baum/P. Franziska 
R. Filus/R. Walther 
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Damen-Doppel 

 
 

Jahr Platz Damen-Doppel 

1958  - 
1960  - 

1962 

2. 
HF 
VF 
VF 
VF 
VF 

I. Harst/A. Simon 
I. Lantermann/O. Mielenhausen 
M. Berger/R. Gomolla 
E. Lersow/P. Piper ENG 
E. Buchholz/U. Matthias 
A. Haacke/E. Steinke 

1964  - 
1966 HF E. Buchholz/A. Simon 

1968 
VF 
VF 

G. Geissler (DTTV)/D. Hovestädt (DTTV) 
E. Buchholz*/ A. Simon 

1970 
2. 
VF 

D. Schöler*/A. Simon 
D. Hovestädt (DTTV)/P. Stephan (DTTV) 

1974 VF W. Hendriksen/E. Wetzel* 
1976 HF M. Kneip/A. Simon 
1978 VF M. Sedlmair/K. Senior IRL 
1980  - 
1982  - 
1984  - 
1986 VF O. Nemes/K. Nolten 
1988 VF O. Nemes/K. Nolten 
1990  - 
1992  - 
1994 VF C. Fischer/N. Struse 
1996 1. E. Schall/N. Struse 
1998 1. E. Schall/N. Struse 

2000 
HF 
VF 

E. Schall/N. Struse 
O. Nemes/ J. Tian-Zörner 

2002  - 
2003  - 
2005 VF T. Hain-Hofmann/E. Wosik 

2007 
3. 
AF 

E. Wosik/J. Wu 
N. Struse/L. Stumper 

2008 VF Amelie Solja/Tatyana Kostromina BLR 

2009 
3. 
AF 

Z. Barthel/K. Silbereisen  
K. Mühlbach/L. Matzke 

2010 
VF 
AF 

Z. Barthel/K. Silbereisen 
E. Schall/J. Wu 

2011 
VF 
VF 

Z. Barthel/K. Silbereisen 
I. Ivancan/J. Wu 

2012 
3. 
AF 

K. Silbereisen/J. Wu 
P. Solja/S. Winter 

2013 
1. 
2. 

P. Solja/S. Winter 
Z. Barthel/X. Shan 

2015 
3. 
VF 

Y. Han/I. Ivancan 
X. Shan/P. Solja 
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Gemischtes Doppel 

Jahr Runde/Platz Gemischtes Doppel 
1958  - 
1960 VF H. Reimann (DTTV)/S. Kunz (DTTV) 
1962 1. 

2. 
VF 
VF 

H. Alser SWE/I. Harst 
E. Schöler/A. Simon 
W. Berger/M. Berger 
E. Arndt/E. Buchholz 

1964 HF L. Pleuse (DTTV)/D. Kalweit( DTTV) 
1966  - 
1968 VF S. Lemke (DTTV)/G. Geissler (DTTV) 
1970 VF 

VF 
W. Lieck/ A. Simon 
E. Schöler/D. Schöler 

1972  - 
1974  - 
1976 VF W. Lieck/W. Hendriksen 
1978 1. W. Lieck/W. Hendriksen 
1980 VF W. Lieck/W. Hendriksen 
1982  - 
1984  - 
1986 VF J. Persson SWE/O. Nemes 
1988  - 
1990 HF 

VF 
S. Fetzner/O. Nemes 
P. Franz/K. Nolten 

1992 VF 
VF 

J. Roßkopf/N. Struse 
P. Franz/E. Schall 

1994  - 
1996 VF A. Bentsen DEN/C. Fischer 
1998  - 
2000 HF 

VF 
VF 

N. Tsiokas GRE/J. Schöpp 
T. Boll/N. Struse 
T. Wosik/E. Schall 

2002 VF T. Wosik/E. Wosik 
2003 VF L. Hielscher/T. Hain-Hofmann 
2005 VF 

AF 
L. Blaszczyk POL/N. Struse 
J. Roßkopf/T. Hain-Hofmann 

2007 VF 
AF 

P. Baum/J. Wu 
C. Süß/E. Wosik 

Das Gemischte Doppel wurde 2008 nicht ausgetragen und war seit 2009 ein separater EM-
Wettbewerb. Auf eine deutsche Beteiligungan einer reinen Mixed-EM hatte der DTTB bislang 
verzichtet. 2016 ist das gemischte Doppel wieder Bestandteil der regulären Individual-EM. 
 
HF = Halbfinale, VF = Viertelfinale, AF = Achtelfinale 
DTTV = Deutscher Tischtennis-Verband der DDR 

 


